
 

 
GEMEINDEAMT WARTH 

 
Warth, 15.03.2023 

 

 

PROTOKOLL ZUR 20. SITZUNG DER GEMEINDEVERTRETUNG 

AM 15.03.2023 UM 19.30 UHR IM GEMEINEAMT WARTH 
 
 
Vorsitz:  Bgm. STROLZ Stefan 
 
Anwesende:   MOLL Marcel 
   WEISSENBACH Christoph 
   DREXEL Carmen 
   HUBER Florian 
   MARINELLI Patrik 
   BICKEL Harald 
    
Schriftführer:  SCHWARZMANN Stephan 
    
Entschuldigt:  PFEFFERKORN Carolin 
   STROLZ Markus 
    
Zuhörer:  keine  
    

TAGESORDNUNG 

 
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 02.03.2023 
3. Finanzverwaltung der Gemeinden des Hinterwaldes – Beratung und Beschlussfassung 

über Beitritt 
4. Berichte des Bürgermeisters 
5. Allfälliges 

 
 
 
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 

Bgm. Stefan Strolz begrüßt die Gemeindevertreter:innen und stellt die ordnungsgemäße 
Ladung und Beschlussfähigkeit fest. 
 



2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 02.03.2023 
Das Protokoll wurde der Gemeindevertretung vorab zugesandt. Dieses wird einstimmig 
genehmigt. 
 

3. Gemeinsame Finanzverwaltung für die Hinterwald-Gemeinden – Beratung und Be-
schlussfassung über Beitritt 
Der konzeptive Projektbericht für die Prüfung und Vorbereitung einer gemeinsamen Fi-
nanzverwaltung für die Hinterwald-Gemeinden Bezau, Bizau, Damüls, Mellau, Reuthe, 
Schnepfau, Schoppernau, Schröcken und Warth ist abgeschlossen und wurde den Ge-
meindevertreter:innen vorab zu dieser Sitzung übermittelt.  
 
Das Konzept wurde auftragsgemäß in einer Projektorganisation unter externer Beglei-
tung der ICG Integrated Consulting Group erarbeitet. Das Projektteam bestand aus den 
derzeitigen Mitarbeiter:innen der Finanzbereiche aller Gemeinden. Die dem Projektteam 
übergeordnete Steuerungsgruppe war mit den Bürgermeister:innen der zehn Gemein-
den besetzt. Vertreter:innen vom Vorarlberger Gemeindeverband standen auf Anfrage 
beratend zur Seite. 
 
Die Steuerungsgruppe empfiehlt einstimmig, die notwendigen Beschlüsse in den Ge-
meindevertretungen auf Basis des erarbeiteten Konzepts herbeizuführen. Auf die großen 
Vorteile einer Kooperation hinsichtlich Qualität, Rechts- und Vertretungssicherheit wird 
hingewiesen. 
 
Bgm. Stefan Strolz und Gemeindekassier Stephan Schwarzmann beantworten in weiterer 
Folge diverse Fragen der Gemeindevertreter:innen.  
 
Bgm. Stefan Strolz stellt den Antrag: 
 

• Errichtung eines Gemeindeverbandes „Finanzverwaltung Hinterwald" nach den Vor-
gaben des Vorarlberger Gemeindegesetzes §93 f mit 1. April 2024. 

 

• Als Mitglieder des Gemeindeverbandes sind die Gemeinden Bezau, Bizau, Damüls, 
Mellau, Reuthe, Schnepfau, Schoppernau, Schröcken und Warth vorgesehen. In der 
Verbandsversammlung werden die Bürgermeister:innen je eine Stimme haben. Es ist 
ein Prüfungsausschuss im Sinne der Statuten einzurichten. Ein Vorstand mit 3 Mit-
gliedern wird eingerichtet. 

 

• Ebenso können Tochtergesellschaften, Verbände und andere Rechtsträger bzw. Kör-
perschaften dieser Gemeinden von der gemeinsamen Finanzverwaltung betreut 
werden. Eine schrittweise Ausweitung auf andere Vorarlberger Gemeinden und de-
ren Gesellschaften und Körperschaften ist möglich. Ebenso ist vorzusehen, dass eine 
künftige Erweiterung der Aufgaben statutarisch möglich ist. 

 

• Der Gemeindeverband wird folgende Hauptaufgaben erbringen, wobei weitere Auf-
gaben hinzukommen können: 

o Strategisches Finanzmanagement 
o Buchhaltung/Rechnungswesen 
o Steuern und Abgaben 
o Förderwesen 



o Personalwesen 
 

• In den ersten beiden Jahren (2024 und 2025) erfolgt die Deckung des Aufwandes an-
hand eines Fixschlüssels, der auf Basis des tatsächlichen Aufwandes (Anzahl Personen 
Personalverwaltung sowie Buchungszeilen) berechnet wird. In den Folgejahren kann, 
nach einer Evaluierung des Schlüssels, die Deckung des Aufwandes durch Vereinba-
rung der Gemeinden auf Grundlage der tatsächlich erbrachten Leistungsmengen je 
Gemeinde erfolgen. 
 

• Der Standort der Finanzverwaltung befindet sich in der Gemeinde Mellau. Alle Mitar-
beiter:innen der gemeinsamen Finanzverwaltung werden an diesem Standort ihren 
Arbeitsplatz haben. 
 

• Alle weiteren Vorbereitungsarbeiten zur Errichtung und Betriebsaufnahme der ge-
meinsamen Finanzverwaltung werden unter Führung der neuen Leitung erfolgen. Die 
Steuerungsgruppe bleibt bis zur Wahl der Organe des Gemeindeverbandes bestehen. 
 
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

 
4. Berichte des Bürgermeisters: 

• Bericht altes Zollhaus über Antrag Sanierung Außenbereich (neues Dach, neuer 
Schirm). 

• Bauantrag Pfefferkornhütte für diverse Maßnahmen 

• Anfrage Gemeinde Lech Alpe Unterauenfeld bezüglich Karhorn-Klettersteig und Kar-
bühlquelle 

• Jahreshauptversammlung Rotes Kreuz Ortstelle Au 
 

5. Allfälliges: 

• Harald Bickel erkundigt sich ob die Glasentleerungen im Bauhof öfters stattfinden 
können, da die Container vielfach voll sind. 

• Florian Huber berichtet über Flurschäden bei der Schneeräumung und bittet um 
diesbezügliche Kontaktaufnahme mit der Fa. Rüf 

• Patrik Marinelli berichtet über notwendige Umbaumaßnahmen bei der Rotkreuz 
Ortsstelle Au und bittet seitens der Gemeinde um entsprechende Unterstützung. 

• Auf Anfrage von Florian Huber berichtet der Bürgermeister, dass die Abrechnung für 
den Eislaufplatz bei der nächsten Gemeindevertretungssitzung vorgelegt wird. 

 
Sitzungsende: 20.15 Uhr 
 
Stefan Strolz  Stephan Schwarzmann 
Bürgermeister  Schriftführer 


